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Pressemitteilung        Hamburg, 13. November 2008 
 
Planetarium Hamburg, So., 23.11.2008, 20 Uhr 
In der Reihe „Schöne neue Welt“ 
lesen Meike Harten und Georg Münzel unter der Sternenkuppel 
„Der futurologische Kongress” von Stanislaw Lem 
 
In der neuen Lesereihe in Kooperation mit dem Altonaer Theater präsentieren jeweils zwei Schauspieler aus dem 
Ensemble des Altonaer Theaters unter Hamburgs schönsten Sternen Werke großer Erzähler und Romanciers.  
Huxley´s berühmter Romantitel „Schöne neue Welt“ ist das Motto der Reihe – ironisch und nachdenklich zugleich. In allen 
Werken der Reihe geht es um uns Menschen als Gestalter des Planeten und dessen Zukunft - im Guten wie im 
Schlechten... Das besondere Ambiente des Planetariums mit dem außerirdischen Blick auf unsere Welt im Sternenmeer 
verstärkt dabei die Wirkung der Texte.   
 

Der 2006 in Krakau verstorbene polnische Philosoph, Essayist und Science-Fiction Autor Stanislaw Lem erwarb sich den 
Ruf, einer der größten Schriftsteller in der Geschichte der utopischen Literatur zu sein. Zu seinen bedeutendsten Werken 
gehört auch „Der futurologische Kongress“ - das fiktive Tagebuch des Astronauten Tichy: Der achte futurologische 
Kongress zu Nounas in Costricana, an dem auch der weltberühmte Weltraumfahrer Ijon Tichy teilnimmt, steht unter 
keinem guten Stern. In den Straßen kämpft eine rücksichtslose Militärregierung mit Insurgenten, wobei auch chemische 
Kampfstoffe eingesetzt werden, sogenannte "Gutstoffe", Benignatoren. und ganz urplötzlich wird der ahnungslose Tichy 
eingefroren und wacht erst im Jahre 2039 wieder auf. Er führt Tagebuch über diese neue Zeit, die sich nicht nur 
äußerlich vollkommen von der ihm bekannten Welt unterscheidet… 
Lem betreibt ein atemberaubendes Spiel mit utopischen Ideen. Diese Futurologie, veröffentlicht im Jahre 1971 – die 
„sprachseitige Zukunftsvoraussage“ – erforscht die Zukunft anhand der Umformungsmöglichkeiten unserer alltäglichen 
Sprache und anhand chemischer Manipulation des Individuums – und wirkt dabei beängstigend prophetisch. 
 

Stanislaw Lem 2001: „Das 21. Jahrhundert wird anders sein, als die zahlreichen Prophezeiungen es heute voraussagen, 
die mit Juwelen seltsamer Ideen geschmückt sind. Es wird vielleicht auch grausamer als das blutige Jahrhundert sein, 
das wir gerade verlassen haben. Was global die Macht übernehmen wird, lässt sich nur schwer vorausahnen - wie der 
Zerfall der UdSSR, die Triumphe der Biotechnik oder die kommunikative Vernetzung der Welt. Vielleicht hat die Welt 
tatsächlich keine Ränder, wir selbst werden jedoch die Abgründe, also auch die Ränder schaffen.“  
 
Meike Harten arbeitet als Schauspielerin, Regisseurin und Dozentin. Sie spielte und inszenierte u.a. am Schauspielhaus 
Graz, am Theater im Zimmer in Hamburg, bei den Bad Hersfelder Festspielen und den Burgfestspielen Mayen, dem 
Altonaer Theater, dem Winterhuder Fährhaus, dem Ernst-Deutsch-Theater und dem Deutsche Schauspielhaus in Hamburg 
sowie dem Theater am Kurfürstendamm in Berlin und dem Theater im Zentrum in Wien. Im Fernsehen sieht man sie u.a. 
in den Serien „Rettungsflieger“, „Doppelter Einsatz“, „Tatort“ und „Großstadtrevier“. Außerdem unterrichtet sie 
regelmäßig an der Schule für Schauspiel in Hamburg. 
 
Mit seiner kraftvollen Spielweise hat Georg Münzel bereits auf großen Bühnen, wie z.B. den Bad Hersfelder Festspielen, 
in Heilbronn und Nürnberg überzeugt und begeistert. Glänzend war auch seine Darstellung in „Der Diener zweier Herren“ 
an den Hamburger Kammerspielen. Am Altonaer Theater konnte man Georg Münzel bisher erst in „Herr Kolpert“ auf der 
Foyerbühne sehen. Er ist ein „Neuer“ im Kreise der Arrivierten in Altona und unterstreicht seine Vielseitigkeit gleich mit 
einer ersten Regie in Harburg: dem Kinderstück „Das kleine Gespenst“. 
 
Planetarium Hamburg, Hindenburgstraße 1b (Stadtpark) 
Sonntag, 23. November 2008, 20 Uhr    
Eintritt: 9,80 € 
Tickets: 040/4288652-10 oder www.planetarium-hamburg.de 
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Die nächsten Lesungen in der Reihe:  
30.11.08 „SCHÖNE NEUE WELT“ / 11.01.09 „DIE LETZTEN IHRER ART” / 25.01.09 „PER ANHALTER DURCH DIE 
GALAXIS: ARTHUR DENT STARTET DURCH“ / 08.02.09 „DER FUTUROLOGISCHE KONGRES“ / 22.02.09 „PER 
ANHALTER DURCH DIE GALAXIS: DAS HERZ AUS GOLD“ / 08.03.09 „PER ANHALTER DURCH DIE GALAXIS: ARTHUR 
DENT STARTET DURCH“ / 22.03.09 „SCHÖNE NEUE WELT“ / 05.04.09 „PER ANHALTER DURCH DIE GALAXIS: DAS  
HERZ AUS GOLD“  
Beginn jeweils 20 Uhr 
 
Bildmaterialien zu den Lesungen (frei zum Abdruck bei Copyright-Nennung: jeweils Altonaer Theater):  
http://www.planetarium-hamburg.de/fileadmin/bildarchiv/6_Theater/Lesungen/081123Lesung_Muenzel_001.jpg  
Georg Münzel 
 
http://www.planetarium-hamburg.de/fileadmin/bildarchiv/6_Theater/Lesungen/Meike_Harten.jpg  
Meike Harten 
 


